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Einführung

Dern Kommentar zvt Güterklasse 6827 = Süßwaren
sowie zu den tleldenummern 6818 71 bis 5818 89

= Dauerbackwaren liegt das Systematische
Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken,
Ausgabe 1989, zugrunde. Er 1öst die zuletzt
1977 veröffentlichte Kommentierung dieses
Bereichs ab, die auf dem Warenverzeichnis
für die Industriestatistik, Ausgabe 1975,
be r uhte .

Der vorliegende Kommentar soll nähere Aus-
kunft über den InhaLt der einzelnen Melde-
nummern des Systematischen Güterverzeich-
nisses für Produktionsstatistiken geben und

es erleichtern, die Erzeugnisse den entspre-
chenden Positionen zuzuordnen. Er enthäIt
einen systematischen Teil und ein alphabeti-
sches Stichwortverzeichnis.

Der systematische Teil umfaßt 50 6-ste1Ii9e
Güternummern. Unter den einzelnen Erzeug-
nissen wird aufgeführt, welche Produkte
unter die jeweiligen Positionen falIen. In
der Regel wird dies durch Beispiele, in

einigen FäIlen aber auch zusätzlich durch
allgemeine Abgrenzungen er1äutert. Bei den
als Beispiet ausgewählten Gütern handelt es
sich häufig um solche, über deren Zuordnung
Zweifel bestehen könnten. Insoweit sind
diese Aufzählungen selbstverständlich nicht
a1s abschließend anzusehen. zur besseren
Abgrenzung des Inhalts der einzelnen Melde-
nummern sind auch Hinweise auf Erzeugnisse
aufgenommen worden, die man zwar unter der
betreffenden Position vermuten könnte, die
aber zu einer anderen gehören.

Das alphabetische Stichwortverzeichnis soII
ebenfalls die Einordnung der Güter nach dem

Systematischen Güterverzeichnis für Produk-
tionsstatistiken erleichtern. Das Stichwort-
verzeichnis ist ein unverbindliches Hilfs-
mittel für die Handhabung des Kommentars.

weitere Auskünfte über die Einordnung von
Gütern erteilt auf Anfrage das Statistische
Bundesamt.
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I,ta ß-
e in-
he it

cüterverzeichnis für
Pr otlukt i onsstatis t ike n

l,{e1ale-
nmmerBrzeugnis

PcsEE!eglseres

,wi eback

Andere (ekse

GefüIlte Riegel- untl
riegelähnliche Br-
zeugniEae mit (eks-
oder Waffelanteil

SaIz-. Käse- und
Laugengebäck

Systoatisches GüterverzeichDis mit Erläuterungen

Bierunter aind zu melden

Auch solche mit schokoladenüberzug
Dauerbackuaren haben einen niedrigen wasser-
gehalt und dadurch bei sachgaäler Aufbesah-
rung (ohne Tiefkühlung und xonservierung)
eine längere Haltbarkeit und Lagerfestigkeit

tlieruncer sind nicht zu melden

Brot. xlein- und
Feingebäck

Schi ffszwi eback

(d.s.58t8 2l bis 6818 55)

(d.6.58'18 29)

(d.s.68t8 2)

(al.s.6818 29)

Leb- und Honigkuchen,
Printen

6A1a 72

Dopp€lkekse nit
Pül1ung

5818 73 t

waf feln

z.B. Butter-, Eier-, Bafer-. Ralk-, Kinder-.
}lilch-, Nähr- und einfacher weizenzwieback

zwieback iat ein durch z we i.m a 1 i -
9 e s Erhitzen (Backen im Stück und Rösten
aler alaraus abgeteilten Scheiben) gegebenen-
falIs mit zusätzen von Fetlen (Hilch, zucker,
Eiern u.ä.) hergestelltes cebäck in allen
Pomen und crölen, ilaa auch mit verschieden-
artigen zuckerhaltigen l,lassen b€strichen,
belegt oder bestreut oder mit Schokolade
überzogen sein kann.

z.B. EliaenLebkuchen, Frühatücks-, ceuürz-,
Leb-, Pfefferkuchen, Pfeffernüase sowie alle
anderen lebkuchenartigen Backuaren, auch 9e-füIIt ud/oder überzogen wie Dminoaceine und
Spitzkuchen, t{agenbrot oder Alpenbrot
Lebkuchen (Dauerbackraren) Bind eüle gewürzte
Erzeugniase Eit oder ohne Oblatenunterlage,
die aus llassen oder Teigen gebacken rerden.
Die tilaasen una! Teige der Lebkuchen werden aus
cetreid@ahlerzeugniEaen und/oder stärken so-
sie anderen zutaten in unter8chiedlichen t{en-
gen durch ilischen, xneten, Schlagen, Rühren
unal,/oder RöBten hergestellt. Lebkuchen kmmen
in vielen Fomen vor. sie können überzogen,
be1egt. bestreu!, verziert. glasiert oder ge-
füllt sein. Eonig-Lebkuchen (Eonigkuchen)
sind braue L€bkuchen, bei alenen ninalestens
die BäIfte des cehaltes an zuckerarten aus
Eonig atilmt, Der andere TeiI kann auch aug
Invertzuckerkra atanen. Printen sind knuE-prig-harte oder auch aaftig-eeiche braune
Lebkuchen. kennzeichnend sind die sensorisch
deutl ich uahr nelm bare ili tve rwe ntlung ungel öat
gebliebener brauner KandiszuckerkrüreI unal
eine tlrpische würzung.

z.B. Hürbekekse

Auch sog. 'Sardsichgebäck' (bestehend auszci Reksen, zsischen denen eine Püllung
eingefügt ist).
Rekse (Dauerbackearen) sind verachieilen her-
9e8te1lte und unterschiedlich gefomte, teil-
reise auch Echokoladenüberzogene cebäcke au§
ilehl, Zucker, FeLt und Trenmitteln als
Grundatoffe, teileeise auch mit tlilch. Eiern,
Geuürzen ud anderen Zutaten.

z.B. tlaffeleier, Eissaffeln, auch gefüIlt,
Rarlsbader Oblaten (Flächwaf feln)

z.B. Butterkekae, Spekulatius, ltilch-,ililchbutter-, AIbert- und tlürbekekse,
Backobl aten

Toastbrot
schiffszPieback,
xnäckebrot

Feine Backsaren

Spek uI at i us

zimtsterne, Biskuits

Fe inbackuaren

ltürb€kekae nicht nit
Füllun9

Pe i nbackea ren

Backoblaten
cefüllte Riegel und riegel-
ähnliche BrzeugniEse nit
waffelante i I

Fe inbackwa re n

[türbekekse (Doppelkekse
mit Füllung )

xarlsbader Oblaten
( Flachra ffeln )

Feinbackuaren

Gefüllte Riegel und nit Scho-
kolade überzogene ri.egelähn-
liche Erzeugnisse ohne Dauer-
backsa renante i I

Extrualiertes SaIz-. Xäse-
untl Laugengebäck

68',t 8 7t t

68t8 7t t

(tl.s
(cl.e

(d.s

58r8 s)

68r8 7s)

68r8 89)

(d.s.5818 5)

(d.E.6818 7s)

(d.s.6818 s)

(d.s.5818 75)

(d.8.6818 75)

6818 75 r

6818 76 t

(d.8. 5818 5)

(d.s.6818 73)

(d.s.6818 7{)

(d.s.5818 5)

58',t 8 77 t

Längliche xeks- oder waffelstücke, teil-
ueise gefüIlt und meistens nit Schokolade
oder ähnlichen Überzügen versehen.

Roggemehl in aIlen Ausfomungen unal können
mit SaIz, Gewürzen und/oder anderen Zutaten
hergeetellt rerclen.

z.B. Xä6eeaffeln, Laugenbrezeln, Salzstangen puffinais, -reisund -brezeln, Kräcker
Feinbackuaren

Sie sind Dauerbackwareo aus I{eizen- oder
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Kartof felchips und -sticks

(d.s. 6827 4{ )

(al.s. 581 5 90 )

(d.s.6818 5)

(d.s.5818 78)

(d.s.5883 2s)



Me lde-
nwme r

Hierunter srnd zu melalen

Güterverzelchnis für
Produktionsstattstiken

Systematisches Güterverzerchnts mtt Erläuterungen

Durch Extrusron (Aufpuffen) hergestelltes
kleinstücklges cebäck, gesalzen und 9e-würzt.

Hierunter srnd nfcht zu melden
Erzeugnis

Extrudlertes SaIz-,
Käse- und Laugenge-
bäck, gesalzen und
9eHürzt (einschI.
ErdnußfIips )

MüsL i-R1egel.

Sonstige Dauerback-
waren (Art angeben)

§q!EerE!

Kakaoe r ze u9n is se

Kaka oma ss e

Kakaopreß kuchen

Kakaobutte r

Iita ß -
ein-
heit

6818 78 t

5818 81 t

Puffmais. -reis
Fe f nbackwa ren

SaIz-, Käse- und Laugenge-
bäck, gesalzen und gewürzt

Kartoffelchips und -sticks

MüsLi-RiegeI, weder gebacken
noch mit Schokolade über-
zo9e n

cefüllte Rre9e1 und riegel-
ähnliche Erzeugnisse mit
Keks- oder viaffelantell

Gef ü1lte Riegel, lirüslr-Riegel
und riegelähnlrche Erzeug-
nisse ohne Dauerbackwaren-
anteil, nit Schokolade
über zogen

(d.s. 681 5 90 )

(d.s. 6818 75)

(d,s.6827 {4)

(d.s.6818 5)

(d.s. 6818 5)

(d.s.6818 5)

(d.s. 6818 5)

(d.s. 6818 74)

5818 71 bis 6818 89)

6827 3l bis 6827 491

6821 62 bis 6827 78)

\d.s. 6827 291

(d.s. 5827 4t )

G.s. 6827 421

(d. s
(d.s

(d.s
(d.s

6815 90)

5818 5)

6818 77 I

5883 25)

z.B. gebackene und extrudrerte RregeI

Sj.e bestehen aus den typischen Müslr-Be-
standtej.len (Cornflakes, Crisped Rice. 9e-puffter Reis, ttafer und/oder Weizenflocken,
Kleie, Nüsse, Mandeln, Kokosrapsel, Sesan,Trockenfrüchte und Fett, Honig, Zucker, cIu-
cose, Aromen, Schokolade als Überzug oderaufgestreute chips), in der Regel mit einem
hohen AnteiI von ttafer-/Weizenfl-ocken, AIsBinalemittel werden wasser-, Zucker- und Stär-
ke-Mischungen eingesetzt. Die fertige üi-
schung wrrd gebacken.

6818 89 t z.B. Biskuits, Zim!sterne, Anisplätzchen,
Backoblaten, Russisch Brot, Makronen,
Sprtngerle. Baisers (tteringen), FIoren-
tiner

6827 21* k9 Durch etn mechanisches Verfahren zu Kakao-masse verarbertete Kakaokerne, denen keinenatürlichen Fette entzogen worden sind.

6827 22r kg Durch ein mechanisches Verfahren zu Kakao-preßkuchen verarbeitete Kakaokerne oder
Kakaomasse, die nindestens 20 HundertteileNakaobutter, bei fettarnem Kakaopreßkuchen
nrndesteDs I BundertteiLe Kakaobutter, be-
zogen auf das Gewicht der Trockennasse undhöchatens 9 Eundertterle wasser enthalten.

6827 23r kg z.B. KakaopreBbutter, Expeller-Kakaobutter,
raf f rnierte Kakaobutte r
Durch Abpressen aus einem oder mehreren derfolgenden Grundstoffe gewonnene Rakaobutter:
Kakaokerne, Kakaomasse, Kakaopreßkuchen,
fettarne oder magere Kakaopreßkuchen.
E x p e I 1 e r - K a k a o b u t t e r.Kakaobutter, die mit Expe1Iern aus Kakaoboh-nen oder etner Mischung von Kakaobohnen undKakaokernen, Kakaonasse. Kakaopreßkuchen
oder fettarmen Kakaopreßkuchen gewonnen wird.
R a f f r n i e r t e K a k a o b u t t e r!Durch Abpressen mittels Expellern, durch Ex-traktron mrt HiIfe eines Lösungsmittels oderdurch etne Kombrnation dieser Verfahren auseinem oder mehreren der folgenden Grundsloffegewonnene Kakaobutter.

Backe rbsen

Feine Backwaren

Baunkuchen

Früchte brot
Karlsbader Oblaten
waffeln )

( Flach-

Dauerbackwaren (auch
solche mit Schoko-
ladenüberzug) (d.s

Schokoladene rzeug -
nisse (d. s

Zuckerwaren (auch
solche mit Kakao-
bestandteilen) (d.s

Kakaot runkg rundmass e

Schokoladenüberz ug sma s se
( Kuvertüre )

Schoko lad enma sse

Kakaofett (d.s.5842 29)
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Systaatisches Güterverzeichnis mit Erläuterungen

cüterverzeichnis für
Produkt ions stat is t iken

tlierunter srnd zu melden Hierunter sind nicht zu melden
Erzeugnis

Kakaopulver ohne zu-
satz von Zucker oder
anderen Sülmitteln

Kakaopulver mit zu-
aatz von Zucker oder
anderen SüßmitCeIn

Xakaohaltige Zuberei-
tungen zu Herstel-
len von cetrenken

Kakaoschalen, -häut-
chen md antlere
(akaoreststoffe

Sonstige I(akaoerzeug-
nisse (Art angeben)

Schokoladene r zeuq-
ntsse

IteIde-
nlJmer

itaß-
e tn-
heit

6821 25

6827 26

6827 27

6827 28

6827 29

k9 Kakaopulver,'(akao'
Durch hydraulisches Abpressen geuonnener xa-
kaopre8kuchen, der durch ein mechanisches
verfahren zu Kakaopulver verarbeitet eurde
und - vorbehaltlich der Definition von fett-
amo Kakaopulver - mindestens 20 tsunderttei-
le Rakaobutter, bezogen auf das cewicht der
Trockemasse, und höchstens 9 Eundertteile
vlasser enthält;
fettames oder nageres (akaopulver, fettamer
oder magerer Rakao. stark entöltes Kakaopul-
ver, stark entölter (akao
(akao mit einm Htndestgehal'
von 8 Eundertteilen, auf das
Trockemasse bezogen.

cewicht der

k9 z.B. Rakaopulver, gezuckert (Schokoladen-
pulver) ; Kakao, gezuckert

Durch ltischen von Kakaopulver untl Saccharose
geuonnenes Erzeugnj.s mit einil l,tindestgehalt
an Kakaopulver von 32 Hunalertteilen, xakao
oder Rakaopulver nit zusatz von Zuckeraus-
austau schat offen;
gezuckertes BaushaltEkakaopulver, gezucker-
ter EauBhaltakakao, Eauahaltaschokoladenpul-
ver durch trlischen von Rakaopulver und Saccha-
roBe geeonDenes Erzeugnis mit einm ilindest-
gehalt an f,akaopulver von 25 Eundertteileni
fettames oder mageres gezuckertes Xakaopul-
ver, fettamer oder nagerer gezuckerter Ka-
kao, stsrk entölte8 gezuckertes Kakaopulver,
stark entöIter gezuckerter Kakao durch lti.-
schen von fettamm oder magerm Xakaopulver
und Saccharoae geuonneneg Erzeugnis mit einm
t{inalestgehalt an fettam{ oder nagera Ka-
kaopulver von 32 Eundertteilen, feltames
oaler nagerea gezuckertses Hauahaltakakaopul-
ver, fettamer oder magerer gezuckerter
Eaushaltskakao, stark en!öltes gezuckertes
EaushaltEkakaopulver, slark entöIter 9e-zuckerter BauahaltBkakao durch tlischen von
fettama oder nagera Kakaopulver und
Saccharose geuonnenea Erzeugnis nit eina
ilindestgehalt an fettamm oaler magera
Kakäopulver von 25 Eunalertteil.en.

k9 z.B. Trinkschokolade. Rakaopulver als In-gtante r ze ug n is
Definition siehe 5827 26

k9 z.B. Xakaogrua

Teile von Rakaobohnen, die die Fom kleiner
Partikel haben und bein SchäIen und Entfer-
Den von Keimwurzeln abgesondert uerden und
die einen auf daE ceeicht der Trockemasse
bezogenen Fettgehalc von mindestens 20 8un-
alertteilen aufreisen.

kg z.B. Xakaokerne, Xakaotrunkgrundmasse,
Rakaopasten, -sirup

AIIe gefomten oder nicht gefomten Erzeug-nisse, auch nit zusätzen von ltilch, Nüssenu.a. (nassiv, hohl oder 9efüIIt)

Puddingpulver und vereandte
Erzeugnisse

Fakaopulver mit Zusatz von
zucker oder anderen Sül-
nitteln

Puddrngpulver und verrandte
Erzeugnisse

Tr i nkschoko lade

Kakaopulver als Inatant-
erzeugnis

Puderschokolade

(akaopulver mit Zu8atz von
zucker oder anderen Sü!-
nitteln

Schokoladenpul ve r
Pude rachoko lade

xakaopulver (d.s

Schokoladenübe r z ugs-
nasse (xuvertüre)

schokolademasse

Daue rbacXsa ren
(auch aolche mit
Schokoladenübe r-
zu9)

(d.s. 5815 I )

ld.s. 6821 261

(d.g
(cl.s

(d.s
(d.s

6815 t)
6827 271

6827 211

6827 tgl

(d.s
(d.e
(d.s

6827

6A27

6827

261

261

t9)

6A21 25 und 6827 26)

(d.s. 6827 rl)
(d.s.6827 {2)

zuckerwaren ( auch
solche mit Rakao-
bestantlte i len )

Rakaoe rze ugn is se

Weiße Schokolade

(iI.s.6818 7 und 6818 8)
(d.8.6827 2)
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Fettglasumasse

(d.s.6827 6 und 5827 ?)

(d.s.5827 78)

(d.s.5827 95)



Me Ide-
numme r

Hlerunter slnd zu melden

Systematrsches cüterverzeichnis mlt Erläuterungen

cüterverzerchnls für
Pr odu kt i ons stat r st ike n

Erzeugnls

582't 1l

Sonstige nassrve Scho- 6827 32
koladen e r zeugn is se
(Art angeben)

k9 z.B. Eaushalts-. tlaushaltsmj.lch-, Milch-,
Sahne-, Magermilch-, Bitter- und Halbbitter-
schokoladen, Diabetikerschokolade, Luftporen-
schokolade (Schaumschokolacle), weiße Schoko-
1ade, Schokoladen nit Zusätzen von Nüssen,
Mandeln und Früchten usw. in Tafeln, Täfet-
chen, Riegeln und Rippen, Napolitains
Schokolade 1st ein aus Kakaokernen, Kakao-
masse. Kakaopulver, fettarmem oder mageren
Kakaopulver und Saccharose mit oder ohne zu-
satz von Kakaobutter hergestelltes Erzeugnis,
das mindestens 35 Hundertteile cesamtkakao-
trockenmasse, und zwar nrndestens l4 Hundert-
terle entölte Kakaotrockenmasse und minale-
stens 18 tlundertteile Kakaobutter enthält.
Haushaltsschokolade unterscherdet sich voD
Schokolade nur in der Gesamtkakaotrocken-
masse: mindestens 30 Hundertteile und zsar
entölte Kakaotrockenmasse mindestens 12 Bun-
dertterle und Kakaobutter mindestens l8 llun-
dertterle.

wurn- und Abführschokolade
Gef ü1lte Taf elschokoladen

cefüllte Riegel und mit Scho-
kolade überzogene riegelähn-
liche Erzeugnisse ohne Dauer-
backwarenanteil

Wurm- und Abführschokolade
Irtassive Schokoladenri egel

GefüIIte Phantasieartikel
GefüIIte Rregel und mit Scho-
kolade überzogene riegelähn-
liche Erzeugnj.sse ohne Dauer-
backsa renante i1

Massive lafel-
schokoLaden

cefüIlte Tafel-
schokoladen

Anoere Pralrnen

lirerunter sind nicht zu meldenMa ß-
ein-
hei.t

kg z.B. Schokoladenerzeugnisse rn phantasieaus-
formungen, Kroketten, Kringel, pastillen,
Nonparerlle- und Schokoladenplätzchen, Re-
liefs, Saisonartrkel, Borkenschokolade,
Br uchschokolade

Erzeugnisse aus einem Kern, der aLlseitig
mit bestrmmten Schokoladenarten überzogen
1st und die6e Schokol,adenarten mindestens
25 HunderttetLe ales cesmtgewichts betragen
Erzeugnisse mrL einen Kern aus erner Back-
ware gelten nicht als gefüllte Schokolade.

k9 Erzeugnisse in Brssengröße, die aus fo19en-
dem bestehen:
aus gefüIlter Schokolade oder
aus aufeinandergelegten Schichten aus Schoko-Iade, Haushaltsschokolade, cianduja-Hase1-

nußschokolade, Schokotadenüberzugsmasse,
Milchschokolade, tiaushaltsmrlchschokolade,
Grandula-UaseLnußni lchschokolade, Milch-
schokoladenüberzugsmasse oder weißer scho-kolade und Schichten aus anderen I€bensmrt-
te1n, soweit die Schrchten Schokoladener-
zeugnisse zumindest tellweise klar sichtbarsrnd und mlndestens 25 BundertterLe, bezo-gen auf das cesamtgewrcht des Erzeugnisses,
darstellen oder

aus ernem Gemlsch aus Schokolade, Eaus-
hal-tsschokolade, Schokoladenüber z ugsmas-
se, Iilrlchschokolade, Iraushaltsmilchscho-
kolade oder Mrlchschokoladenüberzugsnasse
oder anderer Lebensmittel mit Ausnähme

von Mehl und Stärke
anderer Fette als Kakaobutter und

Mi I ch fett ,sowelt d1e Schokoladenerzeugnisse minde-
stens 25 Hundertteile, bezoqen auf dascesamtgewlcht des ErzeugnisÄes, dar-stell.en.

kq z.B. Schokoladenpralrnen wte z.B. Kremhüt-chen, Erfrlschungsstäbchen, Nougatwürfe1,auch Pralinen rn Taschen- und Tafelpackungen
und Mlschungen davon

(d.s
(d.s

475s 90)

6821 33)

(d 6827 441

6427 441

5821 69t

6827 38)

6821 39).

(d.s
(d,s
(d.s

47ss 90)

682't 311

6827 39)

6827 33 k9 z.B. auch portionierte gefüI1te Tafel-
s chok o lad e

cestochene Pastil-len

Pral inen (d.s
Sonstige gefüllte Schoko-

Iadene r ze ug ni s se

GefüIIte Rregel und mit Scho-
koLade überzogene riegelähn-
liche Erzeugnisse ohne Dauer-
backHa re nante iI

Gefü1lte Zuckerwaren. auch
nrt Kakaobestandteilen

Hohlfiguren, gefü1It

Sonstige 9efü1lte Schoko-
1ad ene r ze ugn is se

Portronierte gef üIlte Taf e1-
schokolade

Alkoholprallnen
Sonstige gefüIlte Schoko-

laclener ze ug n i s se

cefüllte Riege1 und mit Scho-
kolade überzogene rregelähn-
liche Erzeugnlsse ohne Dauer-
backwa renanteil

(d.s.
(d.s.

5827 37 und

(d.s.

(d.s

(d.s

(d.s

6A21 441

6827 7l

6827 391Hohlf iguren
füIIt

un9e- 6827 34 kg Erzeugnisse aus Schokolade aller Art

Alkoholpralinen 6821 37

6827 38

(d.s.6827 39)

(d.s. 682? 33)
(d.s. 6827 37)

(d.s. 5827 39)

-lo_

(d.s 6827 44)



Systenat isches cüterverze ichnis mr t Er läuterungen

cüterverzeichnrs für
Pr odukt i ons stat r st i ken

Erzeugnis
Ilierunter sind nicht zu meldenüaß-

ein-
heit

Melde-
nume r

tsierunter sind zu melden

Sonstige 9efüIlte
Schokoladene r zeug-
nisEe (Art angeben)

Schokoladenübe r z ugs-
masse (Kuvertüre)

Schokoladenma sse

cefüllte Riegel und
mit Schokolade über-
zogene rie9elähntiche
Erzeugnisse ohDe
Daue rbackwa renantei I

Schoko ladend rag ees(auch nrt zucker-
überzug )

Schoko l-ade ne r zeug-
nisse sonsti,ger
Art (Art angeben)

z ucke rwa ren

6827 39 k9 z.B, Baunbehangartikel, Figuren- und Phan-
tasieartikel soHie alle gefüIIten schokola-
denartikel eie Nrkolausschuhe. Klappeier,
llarziEEnostereier. Dessertstangen, Fonget-
tenwü r fe t

6A27 41r k9 z.B. Milch-. Sahneschokoladenüberzugsmasse,
dunkle Schokoladenüberzugsmasse

Schokolade, deren iliDdestgehalt an Kakaobut-
ter 3'l Hundertteile unal an entalter Kakao-
trockenmasse 2.5 tlundertteile beträgt; bei
dunkler Schokoladenüberzugsmasse nindestens
3'l Hundertteile Kakaobutter und 16 Hundert-
teile entöIte Kakaotrockenmasse.

5827 42r k9 Bezeichnung für gescbmolzene. ungeformte
Schoko ladena rten.

6827 44 kg z.B. Bars, counted Lines, Puffreis-, Erd-
nu0riegel, Fruchtkrenstangen
Schokol-aalenanteil beträgt mindestens 25 t
bezogen auf das Geamtgewicht.

6821 18 k9 z.B. Schokoladendragees mit SchokoLdenkern
oder -überzug. auch Schokoladenlin*n und
-nüsse

6827 49 k9 z.B. Puder-, Raspelschokolade

Sie enthalten neben den charakteristischen
Bestandteil Zucker geschmackgebende und
wertbestimmende aosie färbende Zusälze in
geringem Unfang. Vor allem aber muß das Er-
zeugnis nach allgemeiner Verkehrsauffassung
SeInen Verwendungszueck entsprechend auch
aIs (selbständige) ZuckerHare angesehen
werden,

waffeleier

Gef ü1Ite Taf elschokoladen

Alkoholpral inen

Andere Pralinen
cefüllte Riegel und mit Scho-
kolade überzogene riegelähn-
liche Erzeugnisse

llarzipane rzeugnisse ohne
schoko lade

Kakaomasse

l(akaot runkgrundmasse,
Kakaopasten, -sirup

Schokoladenma sse

Fettg Ia surmasse

Kakaomasse

Xakaotrunkgrundmasse. Kakao-
IEsten, -sirup

Schokolad enübe rz u9 sma sse
( Kuve rtü re )

Fettg lasurma 9 se

Itüsli-Riegel. geb. u. extrud
Massive Schokoladenriegel
cef ü1 Ite Taf elschokoladen
PraI inen (d . s .

(d.s. 6818 74)

(d.s.5827 33)

(d.s.5827 37)

(d.s.6827 38)

(d.s

(al.s

(d.s

(d.s
(d.s
(d.s

(d.s

(d.s

(d.s
(d.s

(d.s
(d.s
(d.s

6827

6827

6821

6A2't

6427

6821

6827

6921

682't

6827

5818

6827

6821

4{)

71\

211

29)

12)

95)

2D

29t

41)

9s)

8l )

31)

33)

38)

39)

{9)

49)

Schokoladenstreusel 6827 17 k9 Schokolade als Flocken (sofern dragiert)
oder in StreuEelform
Enthalten mindeatens 32 t wasserfreie Kakao-
bestandteile (mindestens '12 t xakaobutter).

Sonstige gefüllte Schoko-
ladenerzeugnisse

Ras!E Ischoko Iade

Pude r schokolade

Schokoladenstreusel ( Schoko-
ladenflocken. sofern
dragiert)

Natürlicher Honig

vanillinzucker (auch
vani 1 Iez ucke r )

clukose ( Stärkezucker)
Dextrose (Traubenzucker)

Maltose ( ttalzzucker )

Feine Backwaren

zucke r
Zrtronat unal Orangeat

I(a kaoe r ze u9o i s se

Schoko Iaden-
erzeugnisse (d.

Sonstiger Xaugummi

Drag ees

6A27 31 und 5827

(d.s.6827

(d.s, 6827

(d.s. 6827

ld.s. 6827 47 I

(d.s.0293 00)

(tI.s.6815 27)

(d.s.6816 rB)
(d.s.6816 48)

(d.s. 6815 80)

(d.s. 5818 5)

(d.s.682 1)

(d.s.582s 28)

(d.s.6827 2)

6827 3 und 6827 4)

(d.s. 6827 63 )

(d.s.5827 58)

Zuckeruaren können statt Zuckerauch Zucxer-
austauschstoffe und Süßstoffe enthalten.

gergeslellt tlurch Anwirken im Kneter bei
ca. 50" C aug mindestens l8 t Kaugummibase.
Puderzucker (auch clucoae oder SorbitpuL-
ver), Stärkesirup ('10 - 20 t). Gummiara-
bicum, GLyzerin u.a. die Konsrgtenz beein-
flussenden Stoffeni Easenzen aller Art und
Genulsäuren zum AromaCisieren.

-11-
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Melde-
nume r

Blerunter sind zu melden

Systematisches cüterverzeichnis mit ErLäuterungen

cüterverzeichnrs für
Pr odukt rons stati st tken

Erze ug n Is

Sonstiger Kaugummr 6427 63

Ilierunter sind nicht zu melden

St re i fenkaug ummik9 z.B. Blas-, ßnaI1- unal Ballonkaugummi,
dragiert und undragiert
Definition si.ehe 5827 52

k9 z.B. Toffees, Milch-, Sahne-, Rahnkara-
melIen, Fruchtkaubonbons

Erzeugnj.sse, die lrilchgelatrne in der Re9el
aus Stärkesirup (clukose), Zucker, Fetten
und anderen dre Beschaffenheit beeinflussen-
den Stoffen und Geschmackzutaten auch unter
Veruendung von Farbstoffen hergestellt sind.
schichten, Einlagen bzw. Füllunqen sind 9e-bräuchlich, ebenso der Zusatz von Trocken-,
Schalen-Früchten, Eruchtauszügen u.a. Zube-
rei.tungen. Infolge eines höheren Wasser- und
Fettgehaltes sowj.e anderer weichhafteoder
zutaten besrtzen sie elne kaubare Beschaf-
fenheit.

Maß-
e 1n-
hert

Kaubonbons

Dr agee s

(d.s
(d.s
(d.s

6A21 621

6821 651

6821 68)

Bonbons aus Frucht- und
We rn9ummt

Multiv itam i nbrause-
tabletten

Pastillen aus masslver
schokolade

Hustenbonbons ( Hart-
karanel,Ien )

(d.s.5827 73)

t{e lchka r amel len
( Toffees )

Husten- und Kräuter-
bonbons

Eartkaramel.len werden aus Stärkesirup, Zucker
sowie anderen geschmackgebenden, färbenden
und/'oder die Beschaffenheit beeinflussenden
Stoffen hergestellt und !n der Rege1 nach den
geschmackgebenden Zutaten benannt und als un-
9efül1te (massrve) und gefü11te Bonbons 9e-lrefert. Auch der Überzug mrt Schokolade und
das Dragreren srnd qebräuchlrch.

Zun Unterschred von Werchkaramellen weisen
sre auf Grund ihres geringen Wassergehaltes
erne spröde Beschaffenheit auf.

k9 z.B. Stielbonbons (auch Brausestielbonbons)
Fruchtbonbons, auch gefü1Lt

kq z.B. Nonpareille, Liebesperlen, Streusel,
gebrannte tandeln, gebrannte Haselnußkerne,
gebrannte Erdnußkerne, Mandeln nach Wiener
Art, ebenso französische Dragees, Sansibar-
nüsse, Alabaster-Eier
Erzeugntsse, die aus erner gl-atten oder ge-
krausten, nit zucker im Dragierverfahren her-gestellten Decke und einem Kern (Korpus/Ein-
1a9e) bestehen oder auf einem Zuckerkorn auf-
gezogen sind. Dre Kerne können fIüssige, rei-
che oder feste Beschaffenhett aufweisen. Dra-gees können m1t einer dünnen Trenn- bzw.
clanzschicht überzogen sei.n; die Färbung
oder Überzüge, auch aus BIattgold, Btattsrl-
ber oder Aluminium sind verkehrsüblrch. Die
verwendung geschmackgebencler und/oder dre Be-
schaffenhert beeinflussender Stoffe ist ge-
bräuchI ich.

k9 z.B. Pfeffermrnzkomprimate, -tabletten, -bon-bons; Hustenbonbons (nur Komprimate), Brause-
tabletten f ür Erf rischungsgetränke
Komprimate sfnd Erzeugnisse aus Zucker undgerrngen Mengen von Binde- und Glertmttteln
unter Zusatz geschmackgebender, evt1. färben-
der und/oder d1e Beschaffenheit beeinflussen-
der Stoffe auf kaltem Wege zu Tabletten ge-
preßt.

Gestochene Pastrllen bzw. Ta-
b 1 e t t e n werden aus teigartrger Masse,
die hauptsächllch aus zucker und geringen
Mengen Stärkeslrup sowie geschmackgebenden,
evtl. färbenden und/oder die Beschaffenhert
beeinflussenden stoffen besteht, ausgestochen
und durch Hetßtrocknung zu Erzeugnrssen mrt
harter Beschaffenheit hergestellt. überwie-
gend wlrd aIs Geschmackszutat pfefferninzöI/
Menthol verwendet. Auch andere Geschmacks-
rrchtungen srnd verkehrsüblich.

Bonbons aus Frucht- und
We ingummr

Hustenbonbons ( Komprinate )

Brausetabletten (Komprrmate)

Ilusten- und KräuterbonboDs
( Hartkarmellen )

Iiustenbonbons (Konprimate)

Brausetabletten ( Romprimate)

Geröstete Erdnuß-
und tlaselnu6-
kerne

Schokoladend ra9 ees

Kaugummi, dragiert

6827 691

6827 69],

(d.s
(d.s
(d.s

6827 661

6827 69\

5827 69)

(d.s.5825 35 und 5825 38)

(d,s.5827 48)

(d.s.6827 53)

Andere HartkarameLlen 682'1 61

Dragees 6427 68

Komprtnate und
stochene Past

9e-rllen
682'7 69

582't 65

6821 66 kg z.B. Malzbonbons

(d.s.6827 73)

(d

(d

(d.s

(d.s

(d.s

4755 90)

6827 32)

682't 66)

-12-



Systematrsches cüterverzeichnis nit Erläuterungen

Güterverzelchnrs für
Pr odukt lons stat r st i ken

T . r m"rae- lMaß-tsrzeuqnls I I eln-- | nummer t.I I 
nerr

Illerunter sind nicht zu melden

Marzlpanwaren 6821 '11

Bonbons aus Frucht-
und Weingunmi

6827 73

Fondanterzeugnisse 6827 75

Brotaufstrich, kakao-
hal Li9

Sonstrge Zuckerwaren(Art angeben)

kg z.B. lrarzipanbrote, -kuge1n, -herzen, -eier,
-kartoffeln, -törtchen, -schwej.nchen, -oster-
hasen, -schinken, -früchte u.a.
l.tarzipan wrrd durch Anwirken von Marzipanroh-
masse mit höchsteds der glerchen Menge Puder-
zucker {ernfaches oder l(onswmarzipan) herge-
stellti hochwertrges Marzipan (Edel.narzipan)
hat e1n Anwirkverhältni.s bis 70 : 30, zuwei-
Ien einen noch höheren Rohmasseanterl, Etn-
satz von bis zu 3,5 t Stärkesirup und/oder
bis 5 t Sorbrt (me1st 70 8rq), bezogen auf
das Gesantgeulcht, bei entsprechender Redu-
zferung des Zuckerzusatzes erlaubt; beides
dlent zur Feuchthaltung. Der Rohnasseanterl
rst gualrtätsbesLimmend. Spuren von Rosen-
Hasser runden den ceschmack ab, 0,5 - 1 t
Ethylalkohol verhlndert mrkrobrellen ver-
derb. Ausgeformt meist a1s Brote, auch mrt
schokolade überzogen und 1n handwerklicher
wre industri.eller Herstellung rn alIen mög-
lj.chen gegensLändlichen Formen ( Schwernchen,
Osterhasen, Schinken, Früchte u.a. ), ober-
fIächlrch mj.t schnlnkfarben gefärbt, ge-
flänmt und nit schokolade überzogen.

k9 Sre sind zäh-elastisch, auch in Fruchtform,
und werden aus Zuckerarten und/oder Zucker-
alkoholen, Quellstoffen, Gelatine und/oder
Stärke hergestel.It. Die verwendung von ge-
ruch- und geschmackgebenden, färbenden und
die Beschaffenheit beeinfLussenden Stoffen
rst üblich.

k9 z.B. Fondantkonfekt, wie Meraner Konfekt,
I(okosflocken, Pfefferminzplätzchen (-taler),
-bruch, KremartlkeL (nur Fondanterzeugnisse),
Dottereier. Morsellen
Zuckerearen aus Fondant, zum Terl kandrert,
glasiert oder mit Schokolade überzogen,

6827 76 k9 z.B. Nougatkren, Nußnougatkrem

6827 7A kg z.B. zuckerwaren mit Kakaobestandteilen, Iä-
krltzerzeugntsse mit mindestens 5 g Iakritz-
gehalt. Geleeartikel, harte und eeiche
Schaumzuckerwaren, Krokant, Eiskonfekt, Nou-
gaterzeugnisse (nur zuckerwaren; auch lteißer
Nougat). Fondantmasse, kanalierte Früchte und
kandierte BIüten (Kanditen), Fruchtpasten,
Brausepulver, we1ße Schokolade.

PraLrnen

MarzipanHaren ( gef üIlte
Schoko Iadener ze ug n i s se)

Kaugummi

Kaubonbons

Ge leear t ikel

5827 38 )

6827 39)

(d.s. 582? 62 und 6827 63)

td.s.5827 55)

(aI.s.6827 78)

(d.s

{d.s

PralineD (d.s

Gef ü.Ilte Schokoladen-
e rzeug nrs se

Fondantmasse

6827 11 und 5827 38)

(d.s. 6827 39 )

(d.s.6827 78)

Rübensrrup

Mischsirup

Natürlicher tlonrg

Vanillinzucker (auch
vani I lez ucke r )

MüsIr-Riegel, geb. u. extrud.
Rübens r rup

Zitronat und Oranqeat

Ge lee
Pralinen (d.s. 6827

Br ausetabletten
Bonbons aus Frucht- und

we rngum i
Fondante r ze u9 n is se

Mlschsj.rup

Inve rtz ucke rk r em
( Kunsthonig )

(d.s.
(d.s.

(d.s.

(d.s.
(d.s.
(d.s.
(d.s.
(d.s.

37 und

(d.s,

(cl.s.

(d.s.
(d.s.

(d.s.

5821

5427

0293

6815

58't 8

642 1

6825

6a25

5421

682'l

6421

6821

6421

6827

50)

99)

00)

27)

81)

50)

28t

32)

38)

59)

73)

7s )

99)

99)

Rohmassen aus Mandeln,
ftaselnuß- und Apriko-
senkernen u.dgL.(auch Hack- und Ho-5äI-G6äräEäl-

Rolmassen werden aus bearbeiteten ölsamen
mit Zucker und Wasser durch Zerkleinern und
innrges Vermtschen unter Erhitzung herge-
stellt (srehe IFitsät.ze für öIsamen im
I€bensmittelrecht v. 1 .3.84).
Bearbertete öIsanen
a) Unzerklernerte ölsmen

1. "Geschälte ltandeln", aIs auch "blan-
chierte IirandeLnn bezetchnet, slnd von
aler Schale und nach dem Brühen von der
Smenhaut bef reite Mandelkerne,

2. "Geschä1te entbitterte MandeIn" sind
von der Schale und nach dem Brühen von
aler Smenhaut befreite, entbrtterte
bittere Mandeln.

3. 'Geschä1te Aprikosenkerne" srnd von aler
Schale und nach dem Brühen von der Sa-
nenhaut befreite süße oder entbitterte
bittere Aprikosenkerne.

4. 'ceschäLte Nußkernen si.nd von der SchaLe
und, soweit durch RösLen technrsch mög-
Iich, von der SilenhauL befreite Nuß-
kerne.

-13-



Systematrsches cüterverzerchnis nrt Erläuterungen

cüterverzerchnls für
Produkt r ons stat i st i ken

Ilierunter srnd nicht zu meldentlrerunter srnd zu melden

poch :

Rohmasaen aus [tandeln,
Easelnuß- untl Apriko-
senkernen u.dq1.
(auch Hack- und Ho-Serra-Eii[äEET-

Marzipan-, PersrpaD-,
Easeloußrohmasse,
Nougat-( roh- lmasse

5. "ceschälte Kaschukerne" sind von der
Schale und von der Silenhaut befreite
Kaschukerne.

5. "ceschälte Erdnulkerne' sind von tler
Silenschale und von der Silenhaut so-
weit wie technisch mö9Iich befreite,
durch Brühen oder Ieichtes Rösten ge-
schmacklrch verbesserte Erdnu!kerne.

Anmerkung: Eine Röstung wird kenntlich ge-
macht, sowerL sre nicht b€i den unter
Nrn. 1-5 aufgeführten öIsamen festgelegt
ist.
Die unter Nrn. 3-6 aufgeführten Erzeug-
nisse drenen auch als Ersatz für tlandeln.
die Bezerchnung 'Mandelersatz' ist nur un-
ter Angabe der verwendeten ölsamen nicht
r r ref ührend .

b) zerklernerte öIsamen
Dre unter a) aufgeführten öLsamen werden
auch zerkleinert in den verkehr gebracht.
Eine Zerkleinerung wird angegeben, es sei
denn, daß sie durch die Art aler Verpackung
unmrttelbar erkennbar ist.

c) öIsamenmark
1. 'Haselnußmark' ist eine durch Fernzer-

klernerung von geschäIten und geröste-
ten tlaselnußkernen hergesLellte pasten-
artige oder halbflilssige t{asse.

2. "Erdnugmark', auch als "Erdnußnusn be-
zeichnet. ist eine durch Feinzerkleine-
rung von geschäIten Erdnußkernen herge-
stellte pastenartige oder halbflüssige
Masse. Die Bezerchnung'ErdnuBbutter',
ist irreführend.

5827 82 kg Bs

1.

werden folgende Rohma6sen unterschieden:
"t{arzlpanrohmasse' ist eine aus 'geschäI-ten tilandeln' hergestellte tilasse. Sre ent-
hält höchstens '17 t Feuchtrgkeit und
höchstens 35 t zugesetzten Zucker. wovon
höchstens l0 t des Rotmassengewichtes In-
vertzucker sinal. Der cehalt an Mandelöt
beträgt mindestens 28 8. Bei der Marzi-
panrohmasse M 1 kaDn der cesamtgehalt angeschäIten bitleren uandeln bis zu l2 i
des li{andelgewichtes betragen. Eine Kennt-
lichmachung ist nicht erfordertich, Ent-
bitterte brttere Mandeln serdeD zur Her-
stelluDg von Marzipanrohmasse nicht ver-
wendet.

uarzipanwaren

Rohnassen, angewirkt

(d,s. 5827 7l )

(d.s.5827 87)

2. "Persipanrohmasse' (früher auch .Backnag-
se' genannt) ist ei.ne aus 'geschäItenAprikosenkernen' hergestellte Uasse. Sie
enthält höchstens 20 B Feuchtigkeir. höch-
stens 35 I zugesetzten zucker, rcvon höch-
stens 10 t des Rohna6sengewichtes Invert-
zucker gind, und 0.5 t zugesetzte Kartof-
fel stärke.

3, Andere Rohhassen. die aus öIsamen herge-stellt reralen, welche in Abschnitt A Buch-
staben a) und b) aufgeführt sind, entspre-
chen hinsrchtlich des Feuchtigkeits- und
des Zuckergehalts den Bedingungen für
'Persrpanrohnas6e'. Sre werden nach den
Olsamenarten benannt, aus denen sie herge-stellt sind, z.B. iNu0rohmaase, Erdnußräh-
nassei. Drese Rohmassen - mlt Ausnahme der
Nußrohnasse - können auch ohne Kenntlich-
machung bis 10 t des cesantgewichts ge-
schälte. bittere Mandeln oder "9eschä1teAprikosenkerne' enthalten,

Noug atnas se

'Nougatmasse' sind höchstens 2 t Feuchtig-keit enthaltende, ueiche bis schnittfesta Er-zeugnisse, dre aus "9eschäIten Nußkernennoder aus gerösteten igeschäIten Mandeln.durch Fernzerkleinerung unter Zusatz vonZucker und Kakaoerzeugnissen hergestellt wer-den. Als Kakaoerzeugnisse werden verwendet:Kakaokerne, Kakaonasse, Kakaobutter, Kakao-pulver - auch stark entöIt -, Schokolade,Sclmelzschokolade, Sahneschokolade, Hrlch-schokolade, schokolaalenüberzugsmasse, sahne-und lilrlchschokoladenüberzugsmasse, Schokola-denpuLver. Sie können einen zusatz von 9e-ringen ttengen geschmackgebender Stoffe und/oder von geringen üengen I€clthin enthalten.Ern lerl des Zuckers, kann durch Sahne- oderl,lilchpulver ersetzt rerden.
Zu den Nougatmassen eird auch gesüßtes Nuß-
mark gerechnet, das ohne Kakaoerzeugnisseund ohne sahne- oder Milchpulver heigestellt
Pi rd.

-14-
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Gülerverzerchnis für
Pr odukt r onsstat i st iken

Systematrsches cüterverzeichnrs mit Erl,äuterungen

Hrerunter stnd zu nelden

Es werden folgende Nougatmassen nach den ver-
Bendeten Rohstof fen unterschleden :

1. 'Nougatnasse' enthält h6chstens 50 t
Zucker und nindestens 30 I Fett,

'Mandelnougatmasse" enthält höchstens 50 t
Zucker und mindestens 28 t Fett.

'Mandel-Nuß-Nougatmasse' enthält Mandeln
und Nußkerne etwa zu glerchen Tetlen höch-
stens 50 t Zucker und mindestens 28 t

"Gesüßtes Nußmark", auch a1s "gesüßtes
Nußmus" oaler als "Nußpaste" bezeichnet,
eird ausschließIich aus geschäl-ten Nuß-
kernen und Zucker hergestellt; es enthält
höchstens 50 t Zucker und mrndestens 32 t
Fett.

k9 z.B. KokosrasIEl. gestifteLte Mandeln,
tlaselnu ßpl ät tchen
Kernpräparate (das stnd von der Schale uDd
nach dem Brühen oder Rösten von der Smen-
haut befreite ölsamen, die anschließend zer-
kleinert werden).

Hlerunter stnd nicht zu melden
Erzeugnls

noch 3

Marzipan-, Persipan-,
HaseI nuß r ohmasse ,
Nougat-( roh-)masse

Hack- und tlobelfabrr-
kate aus Mandeln.
tlaselnuß- und Apri-
kosenkernen (Kern-
pr äparate )

6827 85

Sonstige Rotunassen, 6827 87

Geröstete oder
nuß- und üande

gebrühte Hasel-
rlkerne (d.s.6825 38)

Rohnassen, nicht angeuirkt (d.s. 6827 82)a.n.9. (Art an-
kg z,B. ltakronen-, Nußmkronen-, Persrpama-

kronemasse
llal bfe rt rge r ze u9 n 1 s se'1. "l,lakronenmassen 1st ern Erzeugnls, das

aus einer Mischung von 'Marzitr»nmasse",
Zucker und Llühnererklar besteht. Je 100
cewichtsteilen'Marzipanrohmasse" werden
höchstens 100 cewichtsteile zucker zuge-
setzt. Die 'Makronenmasse" enthält minde-
stens l0 t ihres cesamtgewrchtes gühner-
erklar oder eine entsprechende Menge
Tr ockenhühne re ikI ar .

2. "Nußnakronenmasse' unterscheidet srch von
Makronenmasse datlurch, daß an Stelle von
'Uarzipanrohmasse', "Nußrohmasse' verwen-
det wiral.

3. "Perslpamakronenmasse" unterscheidet sich
von Makronenmasse dadurch, daß an Stell,e
von Marzipanrohmasse "Persipanrohmasse'
vereendet wiral, Sie wird auch als ,Makro-
nenersatzmasse' bezeichnet.

Eier sind die Rohnassen fertig. angewirkt,
nicht ausgeformt - im Gegensatz zur ttelde-
nume r 6827 82 -.

geben )

Eispulver, -brnde-mittel unal -kon-
se rven

6827 91* k9 ( 1 )

(2t
Trockenels

Speiseeis
Ers ( Kunsteis. Natureis )

Tr ocke ne I s

Eispulver, -bindemittel
und -konserven

Ers (Kunsters. Naturets)

(d.s.4'129 55)

(d.s.5827 93)

(d.s.6885 00)

Speiseers wird auch unter Verwendung
von Ealberzeugnissen hergestellt,
Balbetze ugDrsse f ür
S p e i. s e e i s sind Zubereitungen,
di.e nicht zum unmrttelbaren cenuß be-
stimmt und geeignet, sondern zur wetter-
verarbeitung zu Speiseers bestlmmt sind.
Es serden unterschieden:
1. s p e i s e e i s k o n s e r v e n .

durch Erhitzen in luftdi.cht verschlos-
senen BehäItnissen haltbar gemachte
zähflüssige Zuberertungen aus tech-
nisch relnem weißem Verbrauchszucker(Saccharose) und frischem Obstfrucht-
flersch oder Obsterzeugnissen (§ 1

Abs. l) oder natürlrchen ceruch- und
ceschnackstoffen (§ 1 Abs. l), auch
unter Verwendung von Vanlllin oder
Ethylvanillin mrt oder ohne Verwendung
von Er (§ 1 Abs. l) sowie wernsäure
oder Zitronensäure in geringer Menge.

2. S p e i s e e i s p u i v e r : Mr-
schung aus technasch reinem uelßem
verbrauchszucker (Saccharose) oder
Milchzucker oder l(agermilchpulver mit
oder ohne Verwendung von Geruch- oder
Geschmackstoffen, Weinsäure oaler Zr-
tronensäure rn gertnger Menge sowie
von Farbstoffen oder Ea (§ 'l Abs. 1).

3. Zur Herstellung von Speiseelshalber-
zeugnissen dürfen auch GeIatine, Stär-
ke, clucosesirup, getrockneter Gluco-
sesirup und Dextrose verwendet werden.

k9 z.B. Kremeis (Ererkremeis), Fruchtels, Ralun-
eis (Sahneers), Mrlchsperseeis, Eiskrem, Ein-
f acheiskrem, Kunstspeiseeis
Speiseeis ( cef rorenes )srnd durch cefrieren in einen starren oderhalbfesten Zustand gebrachte Zuberertungen,
die, nit oder ohne verHendung von Ei. (f;ische
Eier, Kühlhauseier, Gefrierer, Eidotter oderEiklar (Erweiß) aus frtschen Etern oder ausKühlhauseiern, Trockenei, Trockenergelb),

(d.s

(d.s
(d.s

Me 1de-
numme r

Maß-
e1n-
he 1t

Speaseels 5427 93

-15-
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Systematisches cüterverzerchnrs mrl ErIäuterungen

Güterverzerchnis für
Pr odukt lons st at r st r ken

tlierunter sind nicht zu nelden
Erzeugnj,s Helde-

numme r
lla ß-
ein-
heit

tlierunter sind zu meLden

noch:
Spelseels

Fettg 1a surma ss e

Sonstige Süßwaren(Art angeben)

6a27 95' kg

6421 99

aus technisch reinen welßen Verbrauchs-
zucker (saccharose) und aus Mrlch, entralmter
Milch (itagermilch), Buttermilch, saurer ltilch.
Joghurt, Kefir oder anderer durch ähnliche
verfahren unter verwendung von spezifischen
cärungserregern fermentierter MiIch - auch in
Form der eingedickten Erzeugnisae oder in
Form von Pulver - oder Sahne (Rahm) oder But-
ter oder
aus technisch reinem weißem Verbrauchszucker
(saccharose) unal aus frrschem Obstfrucht-
fleisch oder aus obsterzeugnissen hergestellt
sind. Außerdem dürfen veroendet werden cela-
trne brs zu 0,6 tlundertteilen, stärke bis zu
I HunderLteil, Glucosesirup oder getrockneter
Glucosesirup sowie Dextrose, § 2a Abs. 2
Satz 2 der Speiseeis-VO qiLt entsprechend.

Al-s Obsterzeugnisse werden verwende!: Obst-
mark und Eruchtsaft - auch in Forn von kon-
zentriertem oder getrockneten Fruchtsaft -
Obstkonf !türen, Marmeladen, Obstgel-ees und
FruchtsirulE. Ferner werden Kaffee, Kakao,
Schokolade, vanille, Nüsse, Mandeln, Apriko-
senkerne, Prstazien und dergl,eichen - sowert
technisch erforderllch, auch in Form voD Aus-
zügen - sowre natürliche Fruchtessenzen als
natürliche Geruch- und Geschmackstoffe,
außerdem Trrnkcasser sowie wernsäure oder
zitronensäure in geringer lilenge versenalet.

Zuweilen reralen auch künstliche ceachnack-
und ceruchsLoffe, wie vanillin sowie künst-
liche Farbstoffe veruendet.

Fettglasurmasse ist eine feste schokoladen-
ähnlrche Masse aus Zucker. Speisefetten (auch
Kunstspersefetten), Kakaobestandteilen, I€-
cithrn und geschmackgebenden I€bensnitteln,
Ohne Kakaobestandteile auch mit anderer ce-
schmackgebung und mrt Farbstoffeni alienen
zum uberzlehen von Frrsch- und bestimten
Dauerbackwaren sowie von Konditoreierzeug-
nissen un<i speiseeis. Müssen regen ihrer
Vereechslungsgefahr mit Kuvertüren und
Schokoladen entsprechend deklariert wer-
den.

schoko Iadenübe r z ug sma s se
( Kuvertüre )

schokolademaase

Natürlicher tlonig
Rübens i r up

z ucke r0a ren

(d,s
(d.s

6827 t1l
5827 421

kg z.B. Mischsirup, gezuckertes Fruchtpulver
für Milchn.i.schgetränke, Invertzuckerkrem(Kunsthonlg), Orangenkonzentrat mit z.B.
80 t zucker

(d.s.0293 00)

(d.s.6821 60)

(d.s.6827 6 und 5827 7)

r) D1e zur werterverarbeltung lm glerchen unternehmen bestrmmte Produktion ist auch zu melden (siehe hierzu dre "Erläuterungen zurVrertellährlrchen Produktionserhebung") .
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Alphabetisches Strchwortverzeichnis

Güterart Meldenumme r cüterart Meldenumer

A D

E

F

A9a r-Aga r -Wa ren
AI abaste r-Eier
Albertkeks ... .
AIkohoIpr aI inen
Alpenbrot ... ..
Anisplätzchen.

( Geleeartrkel )

(Dragees) .....
682't 18
5427 6A

68r8 75

6427 1't
6At8 72

5818 89

6818 51

6818 75
6827 99

5818 5l
6818 55

6818 89

6821 63

6827 44

6827 39
682't 34

6821 32
6427 1

5818 78

6818 77

Dauerbackwaren ( auch
überzug )

solche mit Schokolaalen-

Dessertstangen (9ef üL1te schokoladenerzeugnisse)

Diabetlkerschokolade .

Drätetlsche Süßwaren siehe unter Jeweilrgem
Erzeugnis

Dominosteine ( I€bkuchen )

Doppelkeks mit FüIlung
Dottereier (Fondanterzeugnrsse) .
Drag ees

Kau9umml
sonstrge zuckerwareD
schokoladenerzeugnlsse (auch mrt zucker-

überzug )

6818

5A27 39

6427 31

6818 73

6821 75

6821 51
6827 68

5A1S 72

Backe rbsen
Backoblaten (ohne KarLsbader Oblaten)
Backsirup (Mischsrrup)

Backwaren, feln
frrsch (auch in Dosen)
tlefgef roren

Baisers (Meringen)

Bal lonkaugumni

Bars (9efüIlte RiegeI; Schokoladenerzeugnisse)

Ba umbehanga rt rke 1

Schoko ladene r ze ugn 1 s se
ge f ü1.1t
hohl ..
massiv .

zuckerwaren

Ba umkuchen

Baumkuchenecken ( -spitzen)

Blerstangen, -gebäck (Dauerbackwaren)
extr ud lert
nich! extrudrert .....

Brskuits
Br sku ittortenboden
Bitte rschokolade

9e fü1 It
massiv .

Blätterte r9 9ebäck
Blaskaugumnr ,...,

Blockschokolaale ....,
B1üten, kandiert (zuckerwaren) ...,.
Borkenschokolade ....,
Brausepulve r
Brausestrelbonbons ...
Brausetabletten für Erfrrschungsgetränke
Brotauf strrch. kakaohaltig
Bruchschokolade (massive schokoladenerzeugnrsse)

Butte rkek s

Butterzwi,eback

c

Chr rststollen

Counted lines (9efüllte Riegel,; Schokoladen-
e r zeugn is se )

Eierbackwaren ( feine
Elerkrenels
Ererzwieback ... . .. .

Einfachei.skrem .....
Els (speiseers) .,..
Eisbrndemittel . ... .

Ei skonf ekt
Eiskonserven,......

Backwa ren )

6827 4A

682't 93

6821 91

6821 93

58 18 5

6827 93
6818 71

6A21 93

6427 93

5827 91

6821 78

6827 916818 5

58r8 5 Erskrem

Ei spul ve r

5818 89

68r8 5

Erswaffeln . .. .
EI i sen lebk uchen

6821 33

6827 1',l

6818 5

6827 53

Ei sto rten

Fettg Ia s urmasse

Figuren
aus Marzipan .

aus Schokolade
gefüIlt . .. .

hohl.....,.
nasslv . ..,.

6818 74

6818 72

ErdnußfIrps
Erdnußkerne, gebrannt (Dragees),,...
Erdnußriegel mrt Schokolade überzogen
Erfrischungsstäbchen (PraIinen) .....

ExpeI le r-Kakaobutte r

68't8 78
6427 6S

6421 44
58 27 38

6A27 23
6821 31

5821 7A

6827 32

5421 18
6827 61
6A27 59
6427 76

6427 31

6818 5

6A27 95

6827 115818 75

6818 71

6818 s

6a21 44

Flachwaf feln (Karlsbader Oblaten)
FlorenLiner (Dauerbackwaren) ....

682't 39

6427 14
6A27 32

6818 74

5818 89

Fongettenwürfel ( gefü11te Schokolaalenerzeug-
nisse) .

Fondanterzeugnlsse ...
Pondan tkonf ekt

-19_
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Al,phabetisches Stichwortverzeichnis

Güterart

Fondantnasae
Fruchtbonbons (Hartkarmellen), auch gefüI1t ......
Fr uchteis
Fruchtgwtbonbons ....
Eruchtkaubonbons (Weichkariletlen) .

PruchtkremEtangen (riegeIähnlrche Schokoladener-
zeugni ase )

Pruchtpasten (geleeartige Zuckerearen)

Fruchtpulver. gezuckert, für lirilchnischgetränke

5427 78
6821 6't
6427 93
6827 73

682't 55
e xt r udi ert
nicht extrudiert .,...

6827 44

682',t 7A

6827 99

6827 78

6e21 31

6821 78

6827 't I

5818 s

6A18 72

6427 18

681A 72

682't 31

6821 73

6A27 85
5818 7',|

6827 33

682't 3t

K

Käsegebäck wre -stangen, -waffeln (Dauerbackuaren)

Kakaoabfall

Xakaobutte r
Kakaog r us
Kakaohäutchen
Kakaokerne
Kakaomaase
Kakaopasten
Kakaopreßbutter ......
Kakaopreßkuchen ......
Kakaopulve r

als Instanterzeugnis.
mit Zusatz von Zucker oder anderen Süßmitteln ..
ohne Zusatz von Zucker oder analeren Süßnitteln.

Kakaoschalen
Kakaoslrup
Kakaotrunkgrundmas6e .

Kakaozubereitungen zm tlerstellen von cetränken

Ka lkzwi eback

Kanditen (kandierte Erüchte und BIütent ohne
Orangeat und Zitronat)

Karilel,Ien
Euaten- und Kräuterbonbon§ (Bartkarmellen) ..
sonstige Hartkarmellen
weichkaramellen .......

Karlsbaaler Oblaten ( Flachuaffeln)

Kaugmni
Streifenkaugumr
sonstiger ......

Keks ..

Kernpreparate (llack- und Hobelfabrikate aus
üaDdeln, tlaselnuß- und Aprikosenkernen) ..

Rintlerzwieback ......

Klappere r ( gef üllte Schokoladenerzeugnisse )

Knabbergebäck (SaIz-, xäse-, Laugengebäck)

Kokosfl ocken
ganz nit schokolade überzogen ...,..
z ucke rwaren

Kokosraspel (tlack- und Hobelfabrikate)
Kompr imate

Krecke r
extrudiert . .. ..
nlcht extrudiert

Kräuterbonbons ...
Rremartikel (Fondanterzeugnisse) .

Kr eme is

Kremschokolade, gef üIlt

Krenschokoladenhütchen ( pralinen )

Krenschokoladenr iegel

üe Iden umne r

Fruchtschnitten ......
Fruchtschokolade, massiv

Früchte
kandiert (Kanditeni ohne OraDgeat

aonatige, aus Marzipan

Fr üchtebr ot
Frühstückskuchen .. . ..

und zi. tr onat )

6827 23
6427 28
682't 28
6A27 29
6827 21

6827 29
6827 23
6927 22

6827 27
6A27 26
5427 25
5827 28
6A27 29
6A27 29

6427 28

68r8 78
6418 77

6827 65
6827 67
5421 65

G

Geleeartikel ( Zuckerwaren)

Gewü r zkuchen

Gianduja-tsaseInußschokolade

GwiboDbons (Prucht- und t{eingl]mi)

Hackfabrikate aua llandelD, Aprikosen- und Easel,-
nulkernen (Kernpräparate) u.d91.

Eaferzsieback ......
Balbb i tte r 8 chöko I ade

9efIiILt
naasiv.

tlartkaruellen
BurteD- und Kräuterboobons
sonst i9e

gartkeka

tsaaelnußkerne. gebrannt (Dragees)

Eaaelnußrohmasse .....
tlaushalta- und tsaushaltsmilchBchokolaile(uasive Tafelschokolade) .......
Eobelflbrikate aua üandeln, Aprikoaen- uDd
Eaaelnulkernen (Kernpräparate) u.d9I. ...

Eohlfiguren, ungefüIlt (Schokoladenerzeugnisse) .

Bonigkuchen

5427 27

5818 7l

6827 18

68rS 74

6827 62
6821 63

6818 7

6421 66
6827 61

681A 1

6827 58

6427 82

5827 3t

5827 85

6827 34

6818 72

6827 S5

681 8 7l

5827 39
5818 7

6821 39
6827 18
5827 85
6827 69

tsuatenbonbona
Hartkarilellen ..... 5821 66

6A27 69

6A27 27
6827 99
6821 99

5818 78

6418 77
6827 66

6827 75

6821 93

6827 33

6827 38

6427 tt

KoEpr inate

Inatant-Kakaoerzeugnisse, pulverisiert
InEtant-Fruchtpulver .
IDverEzuckerkrem .....

lileldenmner Güte rart
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Alphabetlsches Stichwortverzelchnls

Güte r a rt Irle ldenmme r Güterart

Massivschokolade, auch mit Nüssen, Mandeln,
Früchten u,al9l.. .

Meraner Konf ekt (Fondanterzeugnisse)
Meringen (Baisers)
lrrlchbutterkeks . .. ...
Milchkarilellen (Weichkarmellen )

ililchkeks . ., ..
l.ti l chspe i see r s
lri Ichachoko lade

gefüIlr . . ,..
massiv . .. .. .

Mi Ichzui eback

Mischsirup

Mokkabohnen, gefüIlt

Mokka schoko 1ad e

llontelmarwürfeI (Pralinen) ..
Morsellen ( Fondante rzeugnisse )

Moz a rtkugeln

Mü rbekeks

Uüsl i-Riegel
9e backen
mit schokol.ade überzogen
s ons t i9e

I,elalenwme r

5427 31
Kringel aus Schokolade

gef ü1.1t
massiv.
ungef üI lr

Krokant

Krokantprallnen . .. ...

Krokantschokolade . .. .

Kroketten (massive Schokoladenerzeugnisse)

Kuchen
frrsch (auch in Dosen)
tiefgefroren

Kunsthonlg siehe unter IDvertzuckerkrm
KunstslEiseeis
Kuvertüre (Schokoladenüberzugsmassei ohne
Schokolademasse) ....

582't 39
6427 32

5827 34

6827 't8

6427 18

5827 31

6421 32

6818 51

6818 55

6827 93

682'1 11

6821 15
6818 89

681 8 75

6A27 65

68't8 75

6821 93

6827 33
682't 31

6818 7l

682't 99

682't 68

5427 31

6827 38
682't 75
5827 38

L

Lakr itzsaren

Laugengebäck ( Daue rbackwaren)
extrudiert
nicht extrudrert . ,...

Le bk uchen

Llebesperlen (Dragees)

Likörbohnen

Likörschokolade ......
Luf tporenschokolade ( Schawschokolatle )

Ma9 enbrot
ltagemilchschokolade

9ef ü1 It
massiv.

Ma k r onen

Makronemasse
MaI zbonbon s
MandeIn, gebrannt (Dragees)

Mantlelnougat-pralinen .....

Mandelschokolade .....,...,

Ma r zlpanprall nen

Ma r z i pan rot[nas se

Mar z i panschoko 1ad e
in Riegel-n .....
in Tafeln . . .. ..

Marzipanwaren (ohne Schokolade und Rotmasse)
mit einm Schokoladenanteil

von mindestens 25 t .._
unter 25 t ,.....
l.tarzipanpralinen . ... .

5421 78

6818 78

6818'11

5418 12

6821 68

6427 37

5421 33

6421 31

6827 44
6821 33

642? 19
6427 't l

6821 18

6821 71

5818 81

6427 14

581 5 90

5818 7

6821 87

6827 3S

6A21 31

N

Näh rzwi eback

NapoLitains
Nj.kolausschuhe (9efüI1te Schokoladenerzeugntsse)
Nonpareille (Dragees)

Noug at

Nougat- ( roh- )masse

Nougate rzeugnisse
Nougatschoko 1ad e

in Riegeln
in Tafeln

Pral inen
sonstige kakaohal-tige Zuckerwaren . ... . .

Nougatkren (kakaohal.tiger Brotaufstrrch) .
Nougatwürfet (PraIrnen)

Nußmakronemasse

Nußpral inen

Nußschokolade

5818 71

6A27 3',1

6827 39
6821 6a

6827 7A

6821 82

6427 44

6827 33
6427 38
6427 1A

6421 76
682't 38

6818 72

6827 33
6821 31

6818 89

5821 87

6827 66

6827 68

682't 3S

5827 31

6827 38

6827 82

Oblate n
Backoblaten 581 I 75

6818 74Karlsbader Oblaten

Osterartrkel siehe unter Saisooartikel

Pastrllen
Schokolaalenerzeugnisse, massiv .....,..
Z ucke rua re n

P

andere .

Mas..sivpralinen, auch m1t Nüssen, Mandeln,Früchten u.d91. . 6827 38

-21 -

6821 32
6827 69

o



ALphabetrsches SLrchwortverzelchnts

cüterart Me ldenumme r

Persipanmakronenmasse .

Pe rs rpanr ohmas se

Pfe f fe rkuche n
Pfef fe rmr nzkompr imace
Pfeffermiozplätzchen, -bruch (Fondant-
erzeugnrsse)

Pfeffernüsse

Phantasieartlkel srehe unter Sarsonartikel
Plunde rgebäck
Pralanen. auch in laschen- und aafelpackungen

Alkoholpralinen ......
sonstrge Pral,rnen, auch Mischungen,.........

Prrnten

PuderschokoIade,.....

Puffreisriegel mrt Schokolade überzogen

Puffreisschokolade ...

Punschbohnen

6821 87

6821 A2

6818 12
5427 69

5421 75

5e18 12

Salzgebäck wie -stangen, -brezeln
extrudiert
nicht extrudiert .. .. .

Sansibarnüsse ( Dragees )

schamschokolade ( Luf tporenschokolade )

Schaumwaffeln

681 I 78
5818 71

682't 68
6827 31

6818 74

6421 78

6A27 78

6821 48
682'1 48
6827 42

6818 78

6818 77
6A27 51

6821 47

5827 68

schaumz ucke rwa re n
Schokolade, reiß.
Schokoladend ragees
Schokoladenl insen
schokoladenmasse.

(-linsen)
(-nüsse, -dragees)

( we j. chka ramel Ien )

( sahneschokolade )

6A27 93

6421 65
6827 31

5827 49

6A27 32

schokoladenpuLver (KakaopuLver nit zusatz von
Zucker).

Schokoladenstreusel- . .

schokoladenüberzugsmasse (Kuvertüre)

Schokoladen z i9 aretten

softeis

Spei see i s

spekuLa ti us

sp r tz kuche n
sprj.ngerle
sticks (Salzstangen)

extrudiert
nicht extrudiert . .. . .

stielbonbons
Streusel

Schokoladenstreusel, .

Zuckerwaren (Dragees)

Raspelschokolade . . ...
Reliefs (nassive Schokoladenerzeuqnrsse) ..
Rregel und rregelähnlj,che Erzeugnrsse

nrt Keks- oder WaffeLanterl . ...
nit Schokol,ade überzogen, ohne Dauerback-

ea renante i I
ltüsl i-Ri e9 e1

gebacken
mit Schokolade überzogen
sonst i9e

Rohmassen aus Mandelo, Haselnuß-, Aprikosenkernen,
auch Sack- und Hobelfabrtkate ...

Rum-Tr aubennuß schoko Iade

Rum-Trüf f e1n ( Pralinen)

Russisch-Brot

Sahneeis
Sahnekaramellen (WeichkaramelLen) .......
Sahnekugeln ( PraIlnen)

Sahneschokolade (nasslve Tafelschokolaale)

Sa i sona rt rkel
Marzrpanerzeugnrsse ..
Schoko Lade ne r ze ug n rs s e

9efü1lt
hohl . ..
masstv .

Z ucke rwa ren
Dragees.
sonstrger Art ...

R

5818 5

6821 11

6827 18

6818 72

5827 49

6427 44

6821 31

6A27 37

6827 26

6827 47

682't 41

6821 32

5821 93

6A27 93

6818 75

6818 12
68',t8 89

Rahmeis ... .. ..
Rahmka ramel len
Rahmschokolade

5818 76

6827 44 T

6818 81

5821 44
6815 90

6821 I

6a27 32

6827 38

68't8 89

6821 93

6421 65
682't 38

6821 33
6827 31

6821 18

6A21 55

6827 27

5821 42

6A27 38

6827 33

6A21 44

Tafelschokol-ade, auch portroniert
gef üI1t
massiv.
weiß ...

Toffees (Weichkaramellen) . .... . .

Trinkschokolade ......

Tr üf felmasse

Trüffe1pral1nen . ... .,

Trüffelschokolade ....

Tr üf feI r iegel

übe r z ug sma sse
Fettglasurmasse ...,..
Schokoladenüberzugsmasse ( Kuvertüre )

U

6827 31

682'1 71
6827 95
6827 41

6827 39
6A21 34

6821 32

6427 68
6427 78

Vltamrnbonbons . . ..

Vo1 1mi I ch schoko lade

-22-

6827 6

6427 31

Güterar!

s



Alphabetlsches Strchwortverzelchnls

Güte r art

'J

IiaffeLerer
waffeln (ohne riegelähnliche Erzeugnisse) .

werchkaramellen ......

he ichkeks

Iieinbrandbohnen, -kirschen

wernbrandschokolade ..

vielhnachtsartrkel srehe unter Sarsonartikel

Me ldenumme r

5818 74

6818 74

5827 65

6818 7

6827 37

5827 33

5A27 73

6827 18

5818 71

9.Ie j.ngummr bonbon s

l'terße Schokolade

hlelzenzwieback.

z

zuckerwaren siehe unter jeweiligem Erzeugnis

zwi eback

6818 89

68r8 71

Me 1de n dnme r Güterart
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